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Warhaffte Eraehlung/
welcher geﬁ{dtz .
auf des Durchlauchtigften Fiwfen
uno Heeen/

Werrn Dailbelm Benfts/

Herz0a6 3u Sadfen, Fulich, Sleve und
Berg/ aud) Engern und Wefiphalen/ Langrafensin
Thuringen/Marggrafens u Meifeny gefiicfteren Srafens ju
Henneberg/Grafens ju der Narck und Ravensberg
Herrns ju Ravenjieins

anddigfle Anordnung/
swei aus dem Pabfchum getretene OrdensPerforter/
Ciftercienfer Ordens/

Ehriftof Rofenberg/ Priefter und Profellus,

d 4
Tezelinus Q!iblll?nger/ Profeflus,
~ nady molerfaenbtm Pabvftifchen Jrrepimern/
in hiefiger Sl Refidens Stadt Whi:
mar/zue Weilelmsburg

A 26. Sept.1704.

ibres WlaubensRetantnif
fretwoillig und Chriftlich abgeleget/
Gotf uShren/ und dev Cvangelifchen

Chriftenbeit yur Jreude/.
porgefteliet von

$0.8ceovg Laitien/ §., Ober-Hofpr.
e, i B0 D, Biper. oo e
Acimars Deuckts Job,Andreas Miilers &@-@of'fbucf)br:“
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CHERAD B es sivat wol an dem
@‘9@{\\ vie wapre recitaldubigs
\%%ﬂ‘ gbange(i%be figcge/ ;u C%hft(féa
N R bung det Heidnifd- hrclifcha
'?'k\’*: 2 $UDifch 2 und andern irrenden
XReligionen/ ein Eleines HAuflein ift/ es aud
durdhaus nichf an der Pienge aelegen/die
Warheif einer  Kirche datan 3u prifen/ fo
weip iedod) ®OLE Caufendfache Mittel und
Wege/nad feiner alitoeifen Direction, audy
vem Lleinen HAufein/oOaund dorf/einund ans
perebormalgabgefonderfe/ durdy cinenbeilis
aen Ruff/suzufapren/ und foldem nach feine
@cmeindenichf nu zu erbalfen/fondern audy
sumebren. Esmdgen andereimmerfin viel
Pralens maden 7 Yon den suibnenitberfres
fenden grofien Hauffen/ vornehmer/ Hobher
und getinger Perfonen/ welchesiedod ware
Daftig fonder einige Uberseugung ves Ge-
wiffens von der Wareil felber Slanbenss
A2 £ehre/




gefre/ vielmefr aus weltlihund irrdifdyen
Abficoce gefchiehet/ weldes man dapero dewn
gerechten Serichte Goffes/ sur thinfligen Of
fenbafrung fberldief ; fo-tnnen vod wic ed
pielmefr mi€ Freudenannchmen/wenn SOLE
unpermute bier oder dorf/ berfchiedene
Ghriftliche Hergendurcy feinen Finger rege
madyet/ und dabin treibet / Die dicte Binfter-
niiffen/ twotinnen fic geftectef/ su erfennen/
und nach vem ibren Bertandd-Augen anfge:
penden Lidyt/ mit grofer Vegierderopne einiz
geirrdife Abfichten /s vielmepht il Aug:
fchlag-und BVerwerflung mandyetiei aroben
seiflichen Bortheile / und Sliickfeeligleifen/
sufefen  nidh€ anders/  alg diejenigen ju thHun
pffegen Die eine geraume SeiCin eimen-iiods
fintern Kercfer verfchloffen gewefen /- benen
aber/ durd cine Ecofnuna/nidyt nuy dev Aus:
aang aus demfelben /- fondern aueh daspetic
Bageslicht  wicder anubliden exiaubetift/
und folches mif alfen Freuden fhun/ob fie wol
dieefivan im Kercer genoffene nodd siemliche
Sractamenten daciiber miffen/ und hingegen
timfcig mit CeocenemBrodt und Waffer Hov
lieb nehmen miiffen. Soift anch Lein Stveifs
fel/ toefsu folcQer Annehm-und Erhaltung/
: in




inunfeter Kicdhe/ befere Botforgegemacet
todte/ alg wir leidet/ Dap es andielen Orfhen
i€ aelcbepe/ Elagen und befeufsen mifen/
¢8 iirden Deren cine biel-grofexe Angabt fich
suuns fwenden/ die bon dem unrichfigound ite
tigen 8Bea/ worauf fie wwandeln/ fiberzenget/
swar fich gerne unferer Slaubens - Gemeine
fdafft suaefelieten/ gleich ol aber bon denen
bei igig opne bin fgwepren Beifen / auch
fhwepren Gelegenpeiten und wenigen Mile
teln/ fich nothdirftig pingubtingen/abgebals
gen oerden/auf den ficherern Glaubens-Meg
su treten, FWiewol doch mandmal Bott
noch immer der Srofen undHoben unfexunsg/
auch anderer-gutthatigen Perfonen $Herpen
tencbet/ Dag fie aus reinct @otfesund EBars
feif«Licbe, folcdhen ®lanbens-Begierigen/mif
mbalichfter Beiphtfe/suibrer Berforgungan
$Hand gehen/ audy fid/ durd) anbérer unbes
fiandigen Wetferhagne undandbare Rucks
falligeeit/nicht abwendig machen fagen/ Des
nen Ofirfitigen Liebes und Bufes/ uw Shrifti
willen/ ju ®oltes & pre/ nnd feiner Kirele
Petmehtung/ sueriveifen. Undeben Diefer

9. ®otfes - Eifer at den Duvchlandtig.
A 3 {ten




fett Siveften unid Heven / Hevenr SGil-
belm Lrnfen/Hevsogensu Sachfeny
Julich Elevermd Bevgen/auch Cngeen
und Weftphaten / Sanvgrafen in T
vitgen/ SBavagrafen su SKeigen/ Gefii.
feecen Gsvafen su Henneberg/ Brafen 3u
ocestavd uud SRavensberg/ Heven 5u
Stavenftein/ Unfern gnadigft-regicvens
DenLanded Fuert nud Herei/ biphero
gefricben/ gegen folcdhe offtmals von andern
icrtigen Religionen juuns Sefommene / und
Das Heilihrer Seelen bei ung Suchenve/biele
Do, Huld und Gnade mildreich ju extveis
fen/Dabon berfchiedene merEriitdige exems
platdnen angefiifret und beigebradyt wer-
Den/ wo wir mitveren Eryeblung uns aufzus
Dalfen geddchten. Den AnlaB su diefer
Schrift aibf uns ein gan newes und merfiviiys
Diges €xempel, &6 find nemlich jingRpinam
1. Augufti diefes feinein Ende almdlidy sueie
tenden Jafres sivei Profesti Eiffercienfer
Orons; Rahmens Shrifeof Rofenberg

mo



und TezelinusNiblinger/ in diefe Fiepl,
Refideny anfommen/telcde/va fie fich sufors
vetft beim biefigen Hof-und Stadf-Minifte--
rio gemeldet/ Demfelben gebiibrend zu exfens
nen geaeben/weldher geftal fie/vor geranmer
Seit/ an der Wacheit dec Kodm., Pabflifchen/
ooet inggemein genandten Satholifchen Res
ligion 3u steiffeln begonnen / doch auf alle
mogliche Weife/ ob fie in dev ihnen gleichiam
mi¢ der SRuttermildh eingefogenen Lepre tone
tengeftdrctet / und ifuen ifre Setviffenss
Scrupel benommen werden / nedbf ciftigsu
®off abgefchicten Sebeth/gefucet < esfeien
ihnen aber felbige nicht aufgetdfet / fondern
taglich gemebref und gebiuffef worden/ wors
fibex fie inrecfe Seelen-Angft verfallen/und
fich aus derfelben niche su vetfen getonft, O
nunifnen Soft durchihrenBoraefesten Prd«
lafen 7 auf BVeranlapung dev gefdbtlichen
Krieads Unrube/fo bighero durch die ngaris
fcbe Rebellenin den Oefterveichif, Sandens
eriedef torden ; bie Bpiic des Slofters

MmO, Krens/unferne Wich/veme fie eme
berleibet taren/ gedfuet/hatten fie fich svae
in. SEalich gewendet / o6 in dem Sij Des

Haupfs




Hanpcsifres Glaubens fiedavinnen mdchen:
befeftiget/und ibre BewifiensaStoeiffel ibnen:
Begommen werdens aber aud bier palten fie
fidydiefelbe /- durch tagliches Erbliken dex
graufamit » gefricoenen NAogdiferei / und
fdhdndlichfteaawiffenpeit dereifil. Saden/
foand ek Denenvornehmiten Seil, Petfoe
nenfie angetroffen Haben/ gehauffet/ dap fie
alfo fptipia worden / ihre Seelen incinem
andern / und weif-befer: gegtiindefen Slaus
bensuberudigen : Wojzuibhnen aucd andenew
jenigen Ortben / wo dogdy 0as Pabftum im eis
fecigiten Stiebift / und mit aller euperlichen
TRad€ geheaet witd/mehree Antap/audy von.
der S8pangel- Religion iemliche SRadyriche
geaeben/und ferner durch Botles peilige Res
aierung/ felbft bon denen Hornemfien Prala:
ten/ wictvol unwifiend 7 suiprem peimliden,
@orhaben/guter Borfdud extheilet worden/
bi fic endlich mit Facitl. Recommendation
pecteten / in iefige Do f. Defidens ange-
fangef : Wienun / nadh vorhergegaugener
gnugfomer Priifung ibresSemithes/man fie
su Soriftl. Standhafligleit in ihrem gulen
Borfay frenlich angemabnet / alfo hat mon
and nidg€unterlaffen / St. Hodfl. Sutbcm.
. em



dem vegicrenden Herrn Hersogalbier/ folde
in tieffter Uncerfhanigleif befrens ju empfep=
fen / weldhe ans angebohrnen gottfeeligen
Srieb/ fie in Dero Firfil. Scbug jn nehmen/
und ifnen mi€ Hofl. Hulden beigethan su
Bleiben/fich andbigit anetidret/dabero fotot
suiprer leibl,Eerpilegung bendthigte Anfalt
machen lagen/ alp aud suv geiftl. Anfmiuns
tevung bei vielmalig-ifmen gegebenen Aubiz
engen/ in Dero neu-angeticiteten/ungemein
perrtichaund recbtsggﬁrﬂ. Bibliothec mif ve=
nenfelben durch grindliche Burfielung ibres
Sreglaubens /7 als audy der unfriegbaren
#Barpeif unfers atlein feligmacgendenSlaus
bens/ fich gnddiaf befpradet’/ alfo dadurd
ifren Sifex defro mepr angestindet / und liche
terlof brennend gemadhet/ dapdadurdibre
Begierde freflich gemepret worden / Ddie
Srundfdge unfers Glaubens deffo genauer i
untetfuchen/ andh mit den ibrigen ju conferi-
ten; Sufoldem Endefindibnen; nebenans
pern fleinen Bractatgen / B. Jo. Gerhardi
Confesfio Catholica ; B. Scherzeri Anti-

Bellarminus, bot allenaber o1 iy, Hod):
Suefil, Duvdl, die fleine Weimaifche
D Bl




bl Decen Hofprediger RICHNS aereiche
worden/tworauf ibnen duird die Evleuchfung
des @eifies @otfes / dic Augen defto meht
aufaeaange/oap fie panbgreiffich erbenen fom
nen/ in feldy-Ciefen A0grund det entfesliche
ften Finfternuffic bipber geftectef / und pitis
gegen/daibnen nhn vie helle Sonne der EDs
angelifchen arheit in Die Augen Mraplefe/
toie gliiffeelig fie wdren/wann judiefem Lige
fic gelangen foifen. Hierzntam noch die bon
Sor. Durchl. gnddigft - anbefohlene grand-
tichfige u'ntermeifung porgemeldfen Hetrn
Hofpredigers §o. KIHeNS/ welcher einis
ae Wochen su defto fraffigerer aTbErfiifrung
ifrer bifberigen Jreclimer/ undunfeplbaren
SBerficherung der Evangel, Suthevifdien
WBarheif / gefrenlichit und glinflich(t bei ibnen
angewendef pat/ dap fie durchdes Hochiten

@naden- Betleibung von ShHr, Hodfl. Orl.
mif febnligen Berlangen frifftlich die Jreis
feit ausbathen / Offentlich ipr GlaubenssBes
tandEnif ju thun / und mit Ablegung der
PAabEL grrtamer fich unfever Kivdhe suzuge-
fellen/auch Darauf das . Abendmats Ehrift
Einfesung genrecs/ su gebrauchen, Su t}ielfem

: Ol€n-



folennen Acu nunward Yoy oftgedadhter

Hodfl. Duedhl, dex Freitag nach dem 18,
Sonntag nadpSrinif. war der 26.Seplembr,
anberaumet / 0a 7 nad vervidyefer ordentl.
Predigt inbiefiger EdlozKirche gegen 10,
bt Bormittag/ indem albiefia-Barfl, gee
famten Ober » Confiftorio sur Willyelms:
Burg/in volreicher Berfammiung dorned:
mer / auch anderer Perfonen / bevorad des
$Hof - und Stadf~ Minilterii, folde Hands
(ung auf nachbefdriebene Weife und Ord2
nung borgenommen und vertichfet worden.
gRuflnglich swat hiel€ idy/ der HodFeftl,
SadenIBeimavifde Obee-Hofpeedi
ger / Rivehen 2 und Ober- Confiftorial-
Ratlh/ General-Superintendens, adh su
&. Petri und Panli Obee- Plaveer
folgende Rede

e v“:"!;,‘




i dem LY abmet des DreitLinigen Gottes) des Anfouts
gers und Vollenders ynfers Glaubens / saeils und
Seeligbeit/Gottes des Vatters/ Gottes des Sobns
und Gottes Oes &, Geiffes! Amen! i
Sne ernfte und nachdriictliche Vevmabnung bd-
vete der bochfliegenve Adler Neuen Teftamentes/
der Evangelift und Apoftel Toannes / da eine

Stimntevom Himmel vief: Gelyet aud vouihry
mein Bolfdag ihe nicht theilhaftig oer:
oot ibver Sunden/ aufoah i widh e
pfabet ckioad vou iren Plages, <xux, 4

Darinnen mit grofen Nadyvruct und evnfien Cifer de-
nenjenigen / {o Sottes Volf fepn fuolten/ und/ felben

Beigerechnet 3 toerdenfichBemtibeten /dag AUBGCs
et /und fich 31 entfernen anbefoblen fourde,  Aber
svovon folten fieaudachen 2 (Behiet ang yon it/
hiches : Gleichvorhero batte eben diefer thenve Apo-
fteleineandere grofe Stimme eines Engels mitMade
wor Himmel ufenbdren: Sieift gefallen/ fie

ift gefallen/ Babiylon die Crofe s und aus
diefer alfo auf einander cefolgten bimmlifchen Stim-
men Gegencinanderhaltung ift ohnfdhiwer abzunely-
sen/ swovon dicienige / o Sottes Volcf feyn wollen/

auggehen follen/nemlicy vonDALYIoN derGSrofz
fen. Unfer Bovbaben leidet nicht / weitldufeig aus-

sufiibren 7 fvic mandyerlei Sedanfen iber diefen
%th)a




N3abiylon dieSelehrten und Ausleger dex Schuifft
hegen/ was nemlich dadurch albier berfianden Werdes
Geivif niche dicienige Stadt Bablon/ fo ehmals
cine Refideny vicler grofen gs:[)a‘bétfd)eu RKonige
getvefen/ denn felbe vorlingft fehon duedh Cyrumaee
Perfor- KOwig evobert / dursy Darium pecivi

ftet/ und von Scletico sum Steinhauffen gemadyet
soar /welcher and) aug ibren Steinen das nad) feinens
Tabhmen benenyete Seleuciam foll exbauet haben, Hice
aber wird dem Apofiel nidyt etwas bereits vorlingft
Vergangenes/ fondern nod) Sufiinifriges im Seift of

fenbabret, Sondern ¢8 wird durd diefes %a[’t)[l\ll

anvers nidyts/alediegrofe Stadt Koty verfiandens
wic folches nichEnue die Viter dev Kivche Teuen eftas
sents/ in groger Menge alfo angeflibret/fondern auh
die Pabftlichen Lebrer felbft / dev Cardinal Bellarminus,
Franc. Ribera, Blafius de Viega und vicl andere nicht in
9(brede feyn fonnen 3 ob fiewoldavinnen mit ung nichg
cinfiimmig find / 0b ducd) diefes Dabylon dbas Heidnnis
fche/ Chriftlidye/ oder nod) vor dem Ende dee Welt/ih-
vem Strgeben nagdh / juerivartende Antichriftifche

R O11 suverfiehen fei 2 Dennvicleunter ibnen durdy
diefe vom Himmel crfchollene Stimume entiveder das
SHeidnifche / oder Antchriftifche/ mit nichten aber das
pabftifde RO/ o fievor dasChriftliche ausgeben/

verftanben wiffen wolfen, Alfein unfeve vechtglaubige
D 3 Theo-




Theologi fweifen und betweifen tit fattfaren Srund/
daf fein anderes alg dag Padftifd) - und Anticyriftifche
TR011E hice angedeutet/ undvurd) diefe grofe Stim-
me denent Glaubigen defoblen wetde / aus felben / nidyt
nue mit dem Letbe / fondern vornemlich mit demm Se-
miithuad dee Secle ausyugehen/ unter doppelter Uy
fach-Anfiibrung/ damit fieiemlich / bei langerer Vev:
foeilung ddvinnen/ nidht von thren Stinden angefie.
eFet/ nodh mit denenvon Gott dem R OIN angedrope:
fen / und getvifs fiber folches berhangten und ju erivar-
tenden StrafenundPlagen mi b.gimgegtd)ct fofirdei.
Dicfe 6§’mme / fodove derthetwe und hodherlendtete
Apoftel SOATINCH gehbdret /hat fonder alfen Jiveifel
auch der giitige Sott fthallen lafen in gegentodrtiger
beever Perfonen / nemlicy in EHriftof Rofen-
Bevas / und Tezelini Aiblingers Hecsen.
Diefe wiefie in des Antichriftifchen ROIMS Lehreges
bohrenundersogen/ aud)davauf einem imPabfium
beviihniten Seifilichen Ovden/nembichver Fiffercis

enfer / undgiwarbefondersinvem Elofeer s1m

5, Kreus/ unfernevon der Raif Refiveny Wi/
einverleibetund sugefellet twaven / alfo haben fie ¢inige
3eit davitmen jugebracdht/ vevgeftalt / dag andy jener
eveits sumPriefter geiweihet worden. Es hat aber der
grofie Wunder-Sott durd) cine fonderbahre Wunder-
Aveh fieaus dem Slofter ausgehen Heifen / wann foe-
gen der Ungarifdhen Kebellen der Pralat gedadyten
Clo-




Gloftets 3LV 5, Keeuls/ be annabended Sefabe
vor dem feindlichen Cinfall {1y Qe\'teteid)/ feine

onceund Conventualenr/ alfo aich diefe befge/ aufeis
nige Qeif dimiccivet 5 wovauf fie fich gegen ‘SEALRN
getoendet / dovtfelbft aber viel genauer die Sreuel des
Pabftums eingefehen / und demnach dex ibnenurufs

fenden Gottlichen Stimmes @C[)Bt aug yon “)W
mein BolE / dap il nicdht theilhaftig
foerdet ifyeer Stmden/ anfdag ihr nicht
etfoag ernpfaliet vou ibren Plagent/ gebor:

fame Solge suleiften /fich / durch den Tried desd Seiftes:
Gottes / und Reigung ibrer Sewifen/ indem HELN

entfchlofens magen fieaudy / nachveim fie %‘oi)meu.
durchyogens endlich fnbiefige Lande/ nnd dieff Sitefiks
Refiveny anforbmmen find 5 - HiefelbfE nun  hat

Der Durdhlandytigfte Sireft und Heve/
$eee JGBilbelm Lenft - Herzog 30
Sachfer/ Jinlich / Sleve uhd Bevgens
anth Engern und Wefephablen 7 Land:
grafin Thiwingen/ Margaeaf 31 Seif
fere/ Gefurfteter Braf 51 -Henncbergs
Gtaf su der Tark und Rabensdhicrg/

HevrsuRavenfrein/ Linfer gnabtgﬁ,cfef
gi¢z




gictender Sanded S wnd Heee/

auf Sovfl bggebvad)te Recommendation , und ihr ustz
tevthanigftes Anfuchen/ penenfelben fo fort / vor viclen
andern ibies gleichen/ befondere Hochfiefl.Snade s
geteagen/ ibnen nidhe nur mehrmals in Devo neu:
angericheeten herrlichen Bibliothee gnadigfte audienz
pevftattet / aud) aus Hoch-Fwftl Eifer gur pimmli»
fdyen 2Barheit/ fieyu Ablegung ihrey Seetnmer/ cenfts
ynd nacbbrﬁflicbt% angemabnet / mithin ibnen den
Grund unfever allein fecligmadyenden Religion, und
Den Ungrund ibresPablSalfch-Blaubens/aue pod)-
evleuchfetem Beeftand/ fraftight geseuget / ondern
audy/neben anveen Chriftlichen und gutthatigen Hevs
3en/ Denen eé dev mildreiche ®ott im Himmel mit vies
Ten Segen vergelten wolle ! ihnen aus Hod-Surfl
ONilde vieles Gutes bifhero ceiefen,  LWannaber fie
felbft minmebro / wie fie aug dem Pabfitichen
%abt)lon it demLeibe gliflich ansgegangen/auc
mit dem Gemiith und Seele aussuigehen ein febnliches
DBerlangen tragen /unddabero / 006 fic foldhes dffents
lich eveldren duirfen/darum beihr. Hod-Surftl. Dl
unterthanigft angelanget/ alé ift biesut diefer Orth und
Stunde bennabet und beftimmet fuorden. Dabero fie
nunniehro vor Gott und diefer vornehmen Verfamme
{ung fich deutlich werden vernehmen lagen / ob fie audh
pot1 Hersens-Brund aug dem Rom. Babylon atigstis
achert / und “zu unfecer  allein fecligmachenden

Lutherifhen Retigion/ wie folde inver H. Sehrifft

geariindet /- und.in dev Auglpurgifch - ungednderten
: 4 Cone
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Confeflion, atidy andern unfern Evangelifch-Syinbolts
fchen Blaubens- Biichern ticdecholet ift / fich subefens
fien gemiflet fejn 2 Wnd weil/ auf Hody-Fireftl, Bevors
onung/ mein Hodgechrter Herr Collega, PEP Hoee
‘f)l\fﬂ)lttblget ﬁ[eﬁen gintige privat-Information
bei denenfelben angewendet / ald fwolfe ex die Miibhe
nehmen/ nad) folcher ein furyes und freundlid)es Collo-
quium it ihnen anguftellen/damit /wie fie fich in unfes
veroapren Coangelifchen Lebre gegrindet baben / jes
derman fund werde.  SOttlaffees ju feinen H. Ehren
geveichen / durd) Ehriftum!

Nadh folchen fing Se, Hoh-EhHriv, Herr

$Hof-Previger KlePert alfo suredenan:
B AL JL M bilfFin JEf O Heilige Dreis

sEinigtert! 2Amen.

T preife dich, Baterund HSre Hime
mels und der Seden/ vap du foldyes
Den Weifen nud Klugen verbovgen
faft/ und haft ed den Unmdmdigen
offenbalret, |
doq eisfty et Anfanger und Vollender
unfers Glaubens / Sefus Khriftus/

gehet ung alfo mit feinem alferheiligften Exempel davin
vor/ daf/ wiefiir alfes Sutes / alfo infondevheit fiv die
Crleuchtungbisher unbefehreer Menfchen / aufridytiz
ae Herken Sott allein die Ehre mit Sveuden bringen
folfer (Matth. XI, 25.) ¢ Su




- Bur Verderbnif des Menfeyen gehdret auch dag/
vag et fich feIB{t gevn vedhfevtigen/ rue.
Xy20-) und OCL Scyeift SReifter fein win;
(vTim.1, 7. Davedhy Dot natticliche SFenfch
nichtd veenimme vom Geiffe BOI-
TCS/ ediftihmeine T horhert/ und fan
¢g 1icht evkennen/ denn o8 muf geiftlich

aeeitheet fei, (1. cor.1,14.) @8 hatniemahls an

Menfchen gemangelt / dicder gefabrlichen Meinung
Ded PliniiIL. gefwefen ¢ Hominis imprudentis eft, fidem
fuamillis rebus aftringere ; qua natura prafcriptum peni-
tusexcedunt, ¢8.¢j unverftandig/das glauben / wasi-
ber die Natur und Vernunft ficiget.. Allein / 0b jwar
®ott nicht foill 7 dagman feinen natiylidyenBerftand
bej dem Sottesdienft ablegenfoll/ (Rem.XILr ) fo folf
dod) unfer Wik nicht fiber der H. Schyrifft Offenbab-
rung berefchen/ fondern die Rechtglaubigenmiffen
alle Bernunfe gefanacn nelmen unte
oern Geborfabym SHLifii. c.corxs ) Gefibicoe
vasnidt/ o S0 C50LE stvaverntich / dag
allen Senfchen gebolffen foerde/ undfic

aue Greanntnif oer Warheit Eominen:
(. Tim.I1,4.)%ber in devDdnung desSlaubens. Daber/
foen etliche nidyein H.Einfalt bej dem/wiedey HELrden
Leg sum Slauben wud yur Seeligeit in feinem SIBﬁo_rte

offen:



offenbabrethat/ bleiben folfen/ find Gottes Bevichte
gar vecht/Dagibnen das Blaubens. Licht nichting Hers
dringet 5 bevgegen die himmlifche Erlendytung deneh
in finolicher Selaffenbheit bejibres Vaters Lort inder
Bibel Debarrenden gefchenctt wird,  Denn non illis,
quieum Syllogismis & rationibus includunt, fed credenti-
bus in eum (fvie Epiphanius fagt) nichtdDenen/die Chri-
ftum in Shluf- Reden Menfchlicher Weidheit und
Schul - Srnblens einfdlieffen / fondern die an Chri-

ftum glauben) [affet ¢t foiffen die heimtiche
QBQ[@()M (PILL3. ) und denen/dicIHn imSlauben

fieben soillex fich offenbalyren. conxaver)
tnfee Glanbe mup nidht auf SKeenfchen
Weisheit / fondern anf ESotfes Keaft

Beftehen, (Cor.1n,5.)

2Ban venn audy die fo flav offenbabrte Lebre/ al-
lein aus SBottes Snade (im des mit wabhren Slauben
ergriffenen Berdienftes Chriffitvillen geredht und feclig
sutverden/fdhon i der Jeit/ald der Hetfand in Kned)ts
Seftalt war / von hodfiichtigen felbfivermefienen

Weifer nadh dem Fleifely . coras) suiprer
DVerfroctung und Berdamnif nicht angensmnien/her
gegenvon andern/ gleid) den unmiindigen Kindern/ in
Demubt erfanntwurde 3. So enbmet Jéfus o ol
Gottes GSevechtigfeit/ ald Sottes Barmberpigteit / fa-

genve s Fehypreife dich/ Bater und HEL

SHittmels md vee Seden Cmit ciner hertli
¢ 2 hen




ehen Danctfagung vor detie groffe Weisheit und ges

vechten Rabefehlug) DAG DUIBIHES (vaf nemlich
der Himmel durd) mid) mit wabren Slauben / und
nicht dnrch eigene Wercte und Heiligleit miffe erlanget

werden) DENYBeifent und Khugen verbogen
Cooelde fich auf ihrefleifchliche LBeigheit und Klugheit
vetlaffen / und deine Weisheit in diefern Beheimnif
nicht evfenmnen wolfen) D Haff ¢§ den Lin.
MUNDIGEN Cund demintigen Mienfdyen/ sveldye fich
in wabrem Slauben quf deine Snade/ und nicht anf

ipre cigene Srdfteverlafen) DfCNBabret,

&8 gibtaber(fviefchon gedacht) Chrifius jugleich
et fehones Exempel / ag allen vedtfchaffenen CShris
ften die Wiederbringung dev Ln-und Jer-Blaubigen/
sur EhreSotted/eine herpliche Sreudefejn foll. Darviim
ihmaud die Heiligen Sotfes davinn treulich nachges
folget, Sonderlic) madhte Paulus bievinn / svie Chi-
ftus. . Haben fid) die Rdmer befehre / o fpridst or 2

2Aufs evfeedande ich meimemESott/dud)
SefumEhrife/euee alfer hatben/dad tnan

enven Cslauben i allee Welt preifet,

(Rom.L,g.) Eben (o vedet ex/mwenn die Ephefer untPhi-
lipper Rechtgliubige worden find. (Epbef, 1, 15. £ Phil.
L3.) Sonderlidy lies er fich in' der Epifiel des lept-vers
widyenen Sonntags von den Neu-Detehrten 3u Co-

vinthovernehmen: - Sehdande meinern Gote
_ alles



ey N N W e T e O N N

alleseit eneet halben/ fise die Biiade Gof-
ted/ dic euch gegeben ift in Shrifto Fefu/
pagibe feid duvch ihn an allen Studin
veich gemache/an allee Sebhre/ und in aller
SeEantnif / foie denn die Predigt vor

Shriftoineud fraftig ift, (corrq.my

Wie e nun/ Amts wegen/ nach Exflabrung ges
dadyter Epiftel /die Pelicht /dag man fid) das Seiftli-
dye Hefl feined Neheften mit liebreichem Cenfi/nady der
inder H. Schrift vorgefchriebenen Avt / angelegen fejiv
taffen folle / mit mebrern durd) Gottes Gnade erdy:
tere/und nebft vielen Sriinden des H. Worts Sottes/

den SprudyTacobi angefiibret abe : LicHen Dtk
oeL / fo jemand unter end ivven fonrde
von der Warheit/ und jemand befehret
ifny dee follsoiffen da/roer den Simbder
Befebhret bat / vou dem Seethum feines
Weged/ver hat cine Seele vom Tode ge-
bnlﬁen: (JacV.19.1) So findeich auch ieso eine bes
fondere Crmunterung/ ausuruffen '3!’1) pm’fe
picy/Baterund HE 1 Himmels uvddey
Seoen/ dapdu foldhes (vas wabre Eoangelis

fthe Credntnis)fo vielen (nadyibrem Sin) Beifen
¢ 3 und




UO R Seiftlichensing Papfihum / soeil fies
mubtwillig gebindect) werhoraen/ haff e abey
neiilidy gegenivdttigen deinem . 3ug folgenden beys
den DdensPerfonen / Napmens gf)ﬁ!fﬂ‘pbﬂtﬂ
Rofenbecaen / onv Andeed Aibfingern
gnavighicy dffenbabret! = ‘

€8 wollediefe bochanfehnliche Verfarmlung nidhts
ungleiches davon denefen / dag idy die Seiftlichen im

Papfpum Weife WK N1g¢ genennet / va doch die
Erfabrung sun bitern gelehret) da bej vielen / die
groffe Kirdhen-Licheer im Papfbum fejn wollen / fich
nicht einmablein budyfdbliches Wiffen/ vieltveniger eis
nevabre Klugheit und Weigheit gefunden. IWenn die
Pépfte Anaclecas und Vigilius den Sunabmen Petri
CERHAS duvd) Capur ein Hanpt ausgelegt / bat man
¢in Mitleiden mit iHrer der en Uniiffenheit haben/unp
bedauven miffen / daf fich diefon(t nicht ungefehictee
Cardindle Baronius und Bellarminus famt {fren Phip:
ften fo bloos gegeben/ indem fie diefelben entfchuldigen
fwollen. &8 pat nachdenctenden Papiften felbft nicht
gefallen fdnnen/ wenn der PapR Paulus 1. die gelebr:
ten Leute alle fite Keper gefcholten/ und feiner Romer
RKinder (nadyder Avt des abtriinnigen Rejfers Juliani )
von dem Saudiven-abgemabnet hat / meinend / o8 fej
gnug/ fdhreiben und lefen Eonmen, S§adas Pontificiale
Romanum hiiltden fchon fitr einen 1Irdigen Diaconum
der Kivdyen / qui feit bené & expeditelegere , utcunque
€antare,operamque dedit Grammaticalibus Der vecht lefen/
einigerntaffen ingen / und die Grammatice aiemlich fan,

Kon:



Korinen aber gleidy diefe und viele andeire unliug,
babre Seugniffe von vielen univiflenden Seiftlichen des
Romifthen Hauffens angefiihret werden / fo nenneidy
fie dodh auf folche Weife flug / toie Ehriftus diePhari:
fier undScriftgelehrten YSeife nadite/nemlich/nadhy
ibrer eigenen Cinbildung 5 und gemwis im Weltlichen,/
o ibr Interefle fann geftifftet / und dex Evangelifdyen
Riedyen einte unvechtmafige Seindfeligteit criviefen
werden/ find fiefhlaugenug / und gehdren unter des

Heilanves Befyreibung : Die Kindev diefer
- et find Ellger -2--. aber wrurinihrem

Gefhlechtes (ue.xvi, 5.)  Das ineifte Wifen
der Mieiften unter ibnen befehet in Philofophifdhen
und Scholattifchen Srilfen/ hevgegen feblen fie de

wapren KM1gheit der Gevedyten (uic.1,0.)
foeilfie fii dev himmlifchen Weisheit gottlicher Schrife
die Augen verbergen / und andern diefelbe verfehlieffen.
Las ifté Wunder/ daf ficim finflerntappen/1nd
toenng fies am fligften deneken anjugreiffen / fich am
meiften bloos geben 2 Wiedenn DgeIneidete Hejs
O¢ Perfoneln ausfibelid evsenler/ dag die von i
et bej vielen dev fliwnehmiien Geiftlichenin Ttalien,
afs vern Mittel Punct des Papfrhume/ nedhff andern
Bifem /angetroffene Uniwiffenheit / eine Somden qrof
feften Reipungen gewefen/auf beffereGedancen §u ge-
vathen. . Dent / alsfie/ it des Klofter:Lebens / fein
Beraniigen in denenan Hand gegeben Rdmifd-Ea-
tholifchen Religions: Byanden funden / fonbcrne der
ing




Einefaftindic fdhveve Veefudun gefallen/ ¢8 fei mit
ver gangen ChriftlidenLehre ¢in Detrug s sumabl da
san bej-den Papiften iiber: unndthige Sragen jvar
piel dipusive/alé : Db Warheiten fejn fdnven / dievow
®ott ab intrinfeco unoffenbabrlid 2 Db die Botfheit
Chiftiniche dev Engel Satur an fich nehmen fonnen?
und dergl. hergegenvon den fiienehmften Slaubens-
Sreitigteiten mirden Epangelifchen wenig frage/und
(tvelches offenbaby perdadhtig ) denen davon Dilpuci-
renden die Dicher der Evange ifdhyen guTefen verbichte:
Habenfie fihentfchloffen/ alg audyder bej Den BDeichts
sBdtern gefidyte Rabe nur immer neue Htbrfade ju
sweiffeln gegeben/ in Stalien/ wo ja die Brunnquelie
der WeigheitinPdpfifcher Kivchen fejn folite / fich befs
fer suuntervidhten 3 Aber (ie fic mit etlichen Erem-
eln beftatigt) dafelbft batten fie unfer Den purpurfar-
enHitfen und guioencn Jnfulen/bej etlicheniprer grod-
ften Bifchoffen cine foldhe grenlicheIgnoranfy angetrofe
fen/vafifie exfchrocEen/ und sumablver Hr.Rofenberg
gd) fire Sewiffens - Angft faft nicht 3u laffen gerouft.
b foer fweif/ ob fie beideinihrem Hevyen nidht das ge-
dadht/ was der Davon de Budovva gefagt? Dann als
etliche Sefutvider ju Prage nidyt wuften / wo dee

Sptudy gefchrichen fiinde : Doch Femet Fein
SStenfey focder Die Licbe nodh den -Haf iv-
gend citied / Ol CTYOY {ich hat: Deveineas

Bev endlich unverfchamt geantivortet : Ni fallor ad Ti-
motheum, irpeid) nicht/fo frebf crinden Epiftelnanden
Timotheum/ ( fehrgeivvet/ v fteht Kohel. IX, 1. )0 fuPc

Diefer




diefer Baron eifvig heraug: Afini,vos alios falutis yiam
docere vultis, qui tantillum verbum in facro Codice igno-
ratis, “§hr Efel follt andern den Weg ded Heild seigen/
und wijfet fo einen fleinen Sprud) aus der Bibel nidfe
Dodh/ fiemdgen {o/ oder anders gedacht baben 7 {o uys

theileten fie fchon mit Chrifto / dag ¢itt DliNder

venandern Blinden den Weg wicht sei-

Gen EONNE (Luc VL300 und Eahm ibnen die Pdpfie:
- fche Verfirthrung je [anger je verdadtiger vor / herge-
gen febnten fiefich nadh vem Evangelifthem Lidht o viel
mebu/ alg ibnen audyvon Vapl.Sreifilichen/ beyihrer
Rirct-Reife ing Reich / gefaget wurde/ dag dieEvange-
lifthen dieguten Wevcke nicht verdammeten / die Heilis
gennicht fpotteten / und was man ihnen fonft aufbin.
Defe / nicht eintreffe 3 fondern dag fic viclmebr groffen
Tleif an die Jhrigen von SSugend aufwendeten/fie aus
Gottes Wort inder Evangelifchen Lebre feft %u fesent.
Diefes alles eemunterte fie/durd) Bottes Trieb/immer
begieriger bey der Eoangelifdyen Warbeit eine Beru-
higung ihres Semiffens yu fuchen,  Und fiche ( Sott
fejdicEhre! ) fichaben diefelbe funden/das rechfe Ers

tanenifift ibnen DffenOabret,

Gefvig/ wie/ befage ibrer eitlauftigen Relation,
unddervon St, Magnific. D Heren Ge-
neral Superintendentell geiftveidy gefchehener
Crinnerung / Sott befondere Proben feiner bcy’onbcem
Borforge bey diefer bejden licbenPerfonen USFiIl).

D ting




£t s Babiel eviviefen / fo ift das fondertich
bedenctlich/ vaf {elbft vie Papiften/ wider ihre Abficht/
ibnen Gelegenheit/ 3u den Evangelifchen Landen 3u
tommen / gegeben/ ja groffe Pralatenmit ihren Suts
fchen und Precden fie ndher su uns gebracht haben,

Soll ich banicht fagen : S0 Patte fie das Ee.
vidite Cottesd vevftvict! avMaccabn ) Tie
penn feener @S EE viefe Convertendos 11If femen
Dlugen feitete (Praim, XXXILg.) da fie bej unferns
WeimarifchermSofud/ und Duvdlandy
tigftem Negenten Gnade funden/ und / nebft
ondeven Hoben Gnaden - Bejeigungen/ aud dicfen
SULFEL, HANDCI bald bej der evften Audient die

Weimarife Eleine Dibel als cin Snadens
Sefchencteerlangten/mit dem BDefehl / fich davaus in
der Religions Warheit yuevdatien,

Was fie nun Beéide/ duvd) Gotted Exlendtung/in
Dev furgen RQeif bivaus-evlernt/ und wie fefte fic fid) in
den Haupt:Stiicten des Evangelifchen Slaubens ge:

fest / habe ich in der miv von S, HOA-SL(H,
KRegivenven Durhl, bodanbefoblenen Explo-

ration mit freudiger Bevioundertmng funden.  Es fols
lenaudy der Heve Rofenberg und Aiblinger felbft von

dem/ wie fieexbauet orden/ anf 8{11317" gnébigﬂ
fiem




ﬂ'em %Gfeb[/ icss bej ?nﬁebenber Profeffion, Yoy i
nem HOHSHrroficdigem gefaititem Mini

Crl0,tanquam Ecclefiz reprefentativa, iy dey RKige un-
gefcheuete Rechenfchafft geben/ und (weil die Seit/alles
auiedechoblen/ viel su turg) auf folgende die Haupt:
Sadyen stifdyen Lng und denenPapiften betreffende
Sragenmit Rund und Hevsen antivorten,

FR(8 Diefer Sermon geendiget/ urde Hon
penenbejoen Candidatis und Convertendis

auf athgefete Sragen iredncwort durch

gedadytcn DL HOFPLediger abgeforvert,
oie fie auch) Hurfig und griindlich erftatteten/
und derenFarpeif und Getwipheit aus der £,

Schrifit/nacy Antoeifung devKicinen Wei:
marifchen Dibel/ befeftigten,

Yelches iff das allerndbtigffe Lrtintnif ?

YDas bat der Tenfch an fich felbfE su erbennen?

Hat GOTT %en Menfchen (o elende gemacht/ wie ex
teno 1ft e

Hat BOtedem Uenfchen fein Lbenbild gleich mit der
Tiatur gegeben ?

Wodurch iffder UTenfch S elendeworden?

Y0oraus ertennet er feine Verderbmif?

sEvfodertdas Gefesnur einen dufferlichen Geborfabm?

Romen l;mir bag Gefeperfillen/ und GOttes Gebobte

alten?

YOieifts su verftehen/wenn die 3. Schrift den Gliubiz

gendas Halten dey <5ebob$e sulegte? 7
2 (27




Verdienctwir eewas damit/ wern voit gues thun?

a6 iffs vor einsLobn/ den @ott dent Srommen giebt ?

Y0ic wird das nicht halten der @ottlichen Gebobre ger
.= aemtett

Y0as ift Siinde?

iemancherlej ift die Simde?

¢ Siinden? 5
a6 verdiessen wivmit unjern Sinden?
ie wird uis wicder gebolffen?
R g ich mich der Gnade Gottes auch bej vorfeslichen
Stinven getrdften?
YOas ift dieBuffe?
Yic viel Stiick exfodert die 5. Sebriftsur Buffe?
Darfich auch dem Prediger beichten?
YTuf /und Eammich alle Simden exseblen?
Verdiene ich mit der Rene die Griade?
YWas heiff gliuben?
YDie vielStiick gebdrensum wabrenémsmwﬁlaub en?
YOorans lerne 1ch bas? s
“§fE die2dibel Gottes YOOTE?
fieeime volltommenc Glaubensamd 2 ebens Regel?
Sft ficoentlich ? 2Anch Eraftig?
Darf/ und (ol fieeinjeder lefen?
YOobyin weifet mich d1edibel sur sExlanmmg des deils ?
as bat Gotebevwolten / fich unfer ansunehnien ?
Bat Chriffus fich felbjf etwas veroienet?
SatChriftus vollig furuns genug gethan?
Sollver Hienfch anch noch fie fich {elbfE gnugthun?
Y obdurch wird Chrifti Grugthuung angenommen ?
Hilfftuns folches etwas ?
YDas iff ole Rechefertigun? ’
ird dem Nienfiben die Gerechtigkeit eingegoffen?
YDerden dem Menfchen alle Stinder i der Rechtfertis
gung vergeben?
Werbenibhus andh allc Straffen exlaffen?

Sind augfet‘gmbe Lisfte auch an fich felbff vexdammliz

YDos




Yodurch wird der Glanbe in uns Hevviircret?

Sind die Sacramencs auch NVittel sur Seeligheit ?

Yas ift cin rechtes Rirchen/Saccament? =

YVie viel find Sacramenta?

Stebet einem Henfchen frej/ etwoas in den wefentlichens
StiicPen der Sacramentas suandern ?

Hentt dieSacrament Rraft an des Predigers intention?

YO gs nust die 5. Tauffe?

YDas empfangt manim . Abendmabl?

Gefehiche dafelbfEeine Verroandelung ?

YOird Chriffus daring geopfert?

Nuf auch der gefegnete Relch einem jeden Communz
canten gegebenvoerdeit ?

“JfEs dermst (o genug/ daf ich Ote Stircte des Chriftens
thums weifi/ und mir einbilde/ich glaube?

YOas find wabre gure YWercle?

Rannich bvon felbfE etwas gutes/ nach Gottes Gefallen/
tbunt

Rechefertigen die guten Yerche ?

Sind ficindifferent, oder gar nichts nuge ?

$Er3ehlemir die @&azcge Gnadenssyandlungen a1 den
Wlenfchen?

Wil mich Gott auch imGlauben fEaycFen und exhalten?

Sollich thn denn dariim / und im alles Gute anruffen?

Whiffen auch die dyeiligen [ ibre Xilder | Reliquien oot
fonftetwas angebebtet werden ? 3

Rannfich aber derChriff feines (b“lauhen%/unb der®otte
lichen Gnave/auch Seeligteit fefte verfichern ?

WWobin gelanget der Gldubige ans Ende?

KSmme die Seele nichterft arn eiem Nittel Ore?

YWelcbeReligion iff diebefte?

Doranwird diewabre Airche vonauffen exbamt?

Yer ift das Haupt der Rirchen? 3

~ft ver PapfEein niche irvender Wionarche derRivchen?

Hft der Papft ein Mitglicd dex wabren Rivchen [ oder iff
¢t vielmebr der 2Anti/ChrifE?

D 3 Hals




Haltetibr ( Rofenberg und Aiblinger ) dieLvantelifch,
Lutherifche Rirchennd Religion vordiealleis
wabre Aircheund Religion? E

Sa/ foix halten folche vor die allein wabre Religion
und H.Kivche/weil in felbiger dag Wort Gotted vein ge-
Tehrt und dieSacramenta vecht ausgetbheilet toerden/
aud) der Menfch sum Srommen vedht angeiefen/ und
beftandig getrodftet wird. :

Polletibrin Plche Evangelifche Aivche anch
aufgensomnienverdern

3ir oitnfdyen nichts meby / als diefes.

Das hateuch bevooders | 31 1ns sutreten?

Die Wabrheit / (o wir evéennct/ und das Seelens
$Heil/ {o wiv fudhen.

Rémet iy mit YOarbeit (aten/0af ibr vonden Lvangeliz

{chen mit Liff/ oder Gewalt / oder auf eineungesies

mende 2t {60 sur Religion Annehmung
: gendbtiget worden

Wir waren fdyon Evangelifch im Heryen/ als i
mit derm Leibe bey denen Evangelifchen gesvefen/ fann
pabero folches feiner andernSemwal sugefchrieben wev.
den/ als der Sottlichen,

Safgetibr allen beveits exbaiteens und Linfeig mebrsu

erBernenden TJrrebimern Oes Papfihums
von Hergersab?

GOIT T wolle uns unfere Herpen alleseit mit Schen
und heiligem Haf gegen das Papftbum evfiillen / foels
chemwir nun vor allerabl vor Soff und devr Welt/ in
Krafft feines heiligenEvangelii/wollen abgefagt haben,

YOolletibr aus Gottes YOore euren Glaubenje langes

1¢ meby 3u fEarcien undsu befeftigen
fuchen?

LWiv fwerden diefes 3u voliziehen jenen Toh.v,v. 30,
verseichneten Defeblin acht nehmen., T30l




YOollet ibe in dex einmapl timmebro exanten und anges
nommenen i‘;‘vange[ircbmwarl;eic 10 trevois durch Gottes
Gnadebiff an ener ELnde bebatren/als gevors ench Gott/
n Chyiffo/ durch den . Geift sur Secligtert
belffen villynd foll?

Bir verfprechen vor Jenem,/ deruns dermableins
amjingfen Tage richtend erfcheinen wied/esvige Vers
barrung in der nunmebro evfanten Eoangelifchen
arbeit / auf dag wir duvc diefen Slauben / obne
¢8 Geferses Werck/ gereche erden mogen.

Nach geendigtem Examine flattete ey

Derr Dof-Prediger RICBEN feinen herplichen
Slifwunfch alfoad:

et ich pueife dich 7 Vater und HS
Dimmels und der Seden !

%%ar vilbmiet man audy biflig/dag @&-‘jl‘d)ﬂ.

Ot Unfer von Gotf gefalber NRegic:
Lenvee $andes-Bater/ audyin dicfer Stiict
DavmberBigteit o Gottes Haufe und
an feiner Huc gechan baven. GSptt wiedund
folle dafiiv aus Gnaven. Fhrer im beften. ges
oenden! aehemxunui) Gsiffniheyi Derqef:
fen die Serogenbeit-dever/ o fidh hicrbej oev heili

gen Rohedut it angenommen <Rom.mgi.>
4




Bie Qicbederer/ 0 diefen ,f)uxx‘gtige1iba593mb
gebrodhen /umdficin the Hous gefirhyet/
(B LI, 7)) Dafite GOLE 1he Schild uud
geoffer Loh fenyit wird (GenXVLDo® aebiibst
pauptfchticy C30£¢ atlein Die Shee ! Darum
preife ich (mitmeinen: &) Dich/Bater ud
HS e Hirmeld und dev Sroen/dagman
i peinem Sicht nody ifterdag Light fichet
(Pfali. XXXVI, r0.) und dafi DI} veine GBuave
> R arleit viefen Pesfonen auch Off enbaly
pot faft! 2t preifet Ior atch/Neu-Befebrte/
mif miv den HSeen/ dandet ifym/ mo
preifet feine Heiligeit, Pratm. XCVIL,12.)
ot ift aetren/ dued foelthen ifye be-
uffen oo sueGememichafe feinesSoly.
o8 el Shrifetunfers HAren/.cordo)
ait Teib 1yt Beide aueh) Bott geteen big

inDeN IO (Apoc-iho.) SOtt helffe euch aber/
fvagibt nidyt vermbdget! Ererbalte feine wabre Kivee/

Bringe feener DI¢ nchJerigeundBerfihr
o Toicdet/ vop fie iifen 3u uné fatlen ;
(Jer.




(TerxXVyio.) Sa @ mwolle NG UND euieh okl
veiten/ fEavden/Euaftigen und grﬁnbggx'
(rPetr.V;10.)- Empfanget nach SGottes Ordnung/ a{
Stegen: Num.viza.£) DL DS feaneSuchy
und bebirte Gud dev HSw2 lafe ‘fgtfn D117
aefichtTeuchten ber Sudh7 und jej Guch
gnadig ! der HCrr. hebe feirs Angefiche
uber Guchumd gebe Sueh Friede! Amen,

Uind hiernechft Gegonnte Hr. Rofenberg/
in fein und feines efdrthens Mahmen/nadgys
{olgenbe Erfidrung und Tand»Rede abjus

Magnif, WD H0chShriofiediges
Minifterium.

@foviv durdy gegentvdrtige Gelegenbeit haben er-
foeifen tollen Dasg inbrinflige Vevlangen/ nidhe
mehr®afteund Sremde/fondern Biirger mit denHyeili-
gen und Sottes Hausgenoffenzu fepn/fo erfennen iy
ung_ verpflichtes “ewigen Dant absuftatten. Crfiens
sarjenem warhaftigen Lidyt/ welches/ob 8 fdyon alfe
Denfchen erlenchtet/ die tn diefe Welt fommen/ doch
auf abfonderliche Avt mitten inderEgyptifchen Nacht
unghatlaffen anbrechen den Tag/ und den Morgen:
flernaufgehen in unfern Hevgen, Bgfem/ fpre% téc‘bt/




@diflidh warbafftigem Sicht eivigen Dant su leiften
find wir vevanlafiet/mit demirthigitern Bitten/es wolle
Gott/ ver nicht will/Dagjemand verlohren werde/ uns
in erfandter Warheit erbalten /‘auf dag i alleyeit ers
Bauet bleiben auf den Srund der Apoftel und Pros
pheten/da Jefus Chriftus de Effeinift/dag ift/ in dex
H.Geneine ver Eoangelifchen Kivdhen, - Weil aber/

nept 80T/ Dot Diteehlandhtia e Hev.
300 1nd Heve / Ghevt illelm Lvnf/
Linfer GSuavdigl- Regicrender Landes:
SO/ A Sorifthichft belicen faffen / Dicfes in ung
von Soft fﬂtrproﬂ'em fBerlaengm su befordeven / als
fagen wic §lieo Hoch-Surftl. Duvdendt,
atch/ nach Sott/ untexthanigfic Danf/und da fwir be-

veit feyn/ dermableing amijiingficn Lageden fo groffen
on ung ersviefeneh GSlaubeéns-Epfer supreifen/ fuchen

it mit inftdndigfiem Anbalten /8 gerube Dicfer
DOurdhlaudtigfic Deforderer ve bimmii

fchen Begierden fretd in einer Sphara pober Clemenz
3t Gerbleiben. Da wirnunSott/ind einem DUL).

5 e :
lauchtigften SUrfie nad dem Hevsen Sottes
unfere Degierde sudancien evivicfen / ifi-es audy hdchfE
billig dernn Hody-Ehrovnrdigen gegentvartigen Minifte-
rio, und abfonderlich Thro Magnificenz: dets: Heren
Dbet;;pofprebigem unbfG'eneral-Supérin,tendentm q[b
biee /i tieffer Damushzudanten/ dag fish Diefelbige
(1 {¢]




gefallentaffen/ denGeift in ung supritfen/ ob-et aus
GOt fey.  Unfer Semitht betradhtet imimer jenen bos
hen Snaden-Lobn/ der/ ob e fchon allen treuen Hitters
Des Haufes Jfraels ju_fatten fomme / abfonderlich
mug geleftet werden auf diefes Hodh: Ehriviirdige Mini-
fterium, a8 feldyes mit Salomonifher Weisheit die
Sdafe Chriftiin dem Beift geiftlich weidet, Undends
lidyen/ sweilen it in fpecic duvd) des Hody-Ehrivriy, °
digenHeeen RICHONS/ Hoch-Fieflichen HofPrevis
gers Rubmiviirdigfte Embfigteit in die Crfdntniifen
De8 Heils find eingefiibret worden / wolten wiy sum
Seichen der Dandbarfeit nechft andern Glirfe-Gaben
geitlichen und etvigen Ehrenfchein anwiinfchen / fo ung
nidyt obnie dembemwuft wave / daf die Lebrex lendhten
ferden/ fvie des Himmels Slang / und die/ foviel sue
Bevechtigeit wweifen / wie die Sterne immer und ¢vigs
lich/ paf i Dannenbevo mebe Uvfadh juaggraculiven
al8 yuappreciren haben, - Lie aber diefer/ fo audh als
ley andever unferer Sonner Erinnerung foird ungver:
anlaffen / dag wir Lebensdlang Sott inftandig bittens
ev folle Derfelben Schild und Befchivrmer verbleiben/
ungaber inerfanter Warbeit erhalten?

Endlich fchlop den gangen Actum obbes

medter Obex - Hofprediger und General-
Superintendens mif folgender Exinnetung

und @liciounf g:Sermon,

€ 2 LWenn




m@nn der Heiland feine fonderbahre Vergnis
gung/ die ev fiber dev Ruffehr verivreter Sims
det empfunden / gugleidy aud die Sreude/ die bon den

Engeln und allen glaubigen Seelen darob gefchos

fettoied / fennficoon denrrivegen/ darauf fie ges
foandelt/ wieder ab-ind atif ven richtigen Weg treten/
an Tag legen will / braudyt ec beim Luca c. XV. das
Berelich-(cyone Bleicyniif von cinem veviveeten Schaf/
foeldyes fid) von der fibrigen Hedrde auf dem Jrriveg
pertiefet/ daviiber gvardem veifenden Wolf faftin den
Radhen verfallen / aber von demm guten Hitten mit al-
fer Sorafalt gefuchet / mit Vergniigen gefunden/ und
mitgrofien Sreuden undSrolocen auf feinen Adfeln
fieder heimgetragen / und ur Heerde gebradyftoird.
n diefer Bleichnif-Prevdigt deg HErrnbat fich die er-
fte Rirche N, Teftamentes devgeftalt beluftiget / daf fie
Chriftum den guten Hivten mit dem mwiederfundencn
Sdyaf auf der Achfel nicht nur an den Oreen threr
Sufammentunfften in Gemdlden und Stacuen hAuig
vovgeftellet / fondexnaud) ibven Kelchen und andernn
Beiligen Sefdfen / die fie beim Gottesdient ju brau-
chen pflegten/ eingeehet/ jaaudy anf ibre Dent Ringe
ftechen lafen / Damit fie deven Erinnerung ftete vor
Angen und im Sedddytnup bebalten mddten.. Jn

Deme andy igo dev treuefte Seclen-Hivt KHLIftNS
dicfe beede/ 018 bigher vevirrete Schaafe / au feiner
$Heeede wieder bringet/ und ditvdy it abgelegtes Beo
fandenitf dem Schafftall dev svabren Kivche it fon-
deren Sreuden auf feinen Achfeln jutraget / ift fein
Seveifel/ ¢8 foerdedarob innige Sreude im Himmel / bei
denenD.Engeln u.allenAuserivedlten/ wie allhier &uf

Lz




Erdenbei allen vedbtglaubigen Chriftenentfiehen, Da
bero wir audy defto beralicher und ifibrinfiger Soft zu
dancten haben/ dager durch feinen H.Bunderytig diefe
beede liebe Seelen auf ven vidhtigen Weg acleitet bat,

Unb nebrten soie hiermit fie becve/ Ehen Khriffof

Rofenbera/ unvivn seen Yndream Aifs

lmget:n/ ( Dennich vonnun an denim Chofter ange:

nommenen Vornabtiren Tezelinus gamylich von ibme
fill abgeleget/ und bingeger: den bei feiner H.Taufe evz

langten (chonen Nabmen ANDLLAS tinftig pin be-
ftindig beibehalten haben ) in des DreiCinigen Sottes
Rahmen an und aufin den Sehoos der Redytglanbig:
Evangelifch-Lutherifchen Kirche / und (aBe fie suallen
Steibeiten wabrer Eoangelifcher Cheiften / mit herys
lich-ufi tren-vatterlicher Ermabnimgy mie fieioibrofe
fentliches Befandtniif mit dem Munde gethan/uii wie
BOfFer und nicht siveifeln wollen/ e8 werde von Heryens
Srund gangen fepn/ dag fie anch finfftig beftdndig
bei diefer bimmltrcb:a[[em:fecitgmacbenbm und efviz
gen2acheit/ bif anibr feel. Endeverharren / und fich
pavondurdhaus nichts abereiben/ nody/ rieder auf die
Dinterbeineu treten/bemwegen lafen wollen/ wie $war
theils / dieehmalg andyvom Pabftum ausgegangen/
fich unfever Kivee den Worten nad sugefelfet / und viel
gutes von uns genofien /- doch dirvdy eine fdhdndlicye
Sebnfudht / und verdaminliche Begicrde nach den
Sleifthtdpfen Egnpriverantaget / unfeve Geneinde/
tviesvoljuibrem groften Schaden/wicder verlafen ha-
bew Schgebeihnen bietﬁﬁitgubebe&d‘enbie nad)miﬁcg,

§ 3 iche




fidhe und gervife Borftellung / weldye der Meifter vev
Epiftel an die QGBV&W c. VI denen Lantelmirtigs
yind Unbeftandigen vorleget/ fprechende: Sgiftun
moatich/ dag die / fo einmal erleudhtet
{ind / und gefchmediet habew diehimrmli:
fthen Saben / und tiyeilhafitig foordet
{ind des £, Geiies / und gefehmedet ha-
ben Das girige Wort Gotes / und vie
Keaffce dev sufiinftigen Wdelt 7 foo fie
abfallen/ und foiedecumifimen felbfe den
Solyn E3nttes crenzigen/ und fie Spott
fatten /daf fiefolten foiedevum cenenert
foeeden sur Duifie, Dabero fiedefto mehe fibee

dereinmal freimtithigund freimiindig erfande-und be-
ganvfen Tavheit /- bif an i Lebens:Ende beftandig
Balten / und {id) davon weder seitlicdhyes SIif / nody
GEhre/ oeder Reichtum/ Belo nod) Suth / nody allers
Pand Perfuafioners und grofe Vevfpredyungen/ fo i
nen mbdbten gemachet und gethan Wwerden / am aller
swenigften aber BWerfolgungenund Nadyftellungen/ja
audh arter und Lod. felbften nidht abtreiben lafen
sveroen/ tnd ftets im Sedddhtniip balten die theure

Befichecamg oiiti 1 Sei getven bifin den
Tod/ o wifl46h div die Keohne beg Si;
' ben




bend geben, Sie evinnern fich diefes Heut- einfals

lenden2.6. Septembris, und desdvaran i denen Calen-
dern cingeseichneten Nabmens Cypriani', feldyer ¢if

groffee Bifehof 5 Karthago in Afvica/ sue
Seit dergraufamfien Chrift-Verfolgung / pintan §ee
fest aller Dedrohung-und DBerheiBungen / doch als ¢in
&¢I / beidem Betandenifdes Nahmens uii der Lebre
Chriftiftandbafftverharret / bif er folche endlich mif
feinem Mdrtyrer-Bluth A. 261, berfiegelt bat, Nun
ver HE uNd BOI T/ der diefes gute Werf inibren
Heryen angefangen/ und big hiehey vollfithret bat / fie-
beibnenmit dem Seif ver Strte ferner bei/undvegics
reundleite fie aleit auf vidytiger Babn/ da fie von
derfelben nie absveichen / fondern feft darauf befiehen
und verbaren /big fie endlich mit alfen Ausertwehlten/
nach ol volbradyten Lauf ihres Sebens / sur eivigen

reude eingehen / und das thueder giitig-und gnadige

otf 3u feines H, Nahmens Ehre / Lob / Preif und
Verhevelichung / 3 feier Rivchen fernerer Crbas
und BVermebrung /7 und-4u hrer seitlichen-®lirffecligs
Feitund ewigen Seeligteit / ourd) Chriffum IEfumy
unfern cinigen Crldfer und Secligmadyer / in Kraffe
0e8 . Oeiffes, Amen! Amen! “

Dicrnedhft befldttiaten die beeden Con-
verliifen@intrift su unferer abren Kirche
mif einem Handfdlag / und wurde ibnen det
Seift ver Befrandigleifund des Wachituims
im &ucen/ nebft seitic-niiv geiftlicher f@’»t’ﬂfa

¢eligs




feeligfeif/ bonalien angewiinfchet 5 Aud fie
folgenbenSonnabend surBeichte suaelapen/
aad in det Bl Schlop - Kirdre am 19;
Sonntagnacy Trinit. neben anvecn Ehrifitis
chen Sommunicantenan Fefu Sifdymit defr
%en £, 2eib und Buth gefpeife€ und gefrdns

e / tobei fie fich / gu aller Segentoarfigen
perglicher Bergnitgung/ febr devot und an:
dachtia aurgefiipret.

Damif aber det ganye Rerlanff der Evs
angelifcgen Kirdye vefto denflicher fiicaefiels
tet yoexde / ift btefe’%efcbteibung gefertiget/

und auf Hoch-Bicf. gnadiaften Befehl
outc den Deuk publiciret ...
totden,

ot alleindicLhre!










Warhaffte Erehlung/
- weldber geffalt e
auf des Duehlauchtigfien Fiwfen
und Heven/

Heeen Mailbelm Brenfts/

Herzoas su Sadfen/ Silich Sleveund
Berg / audy Engern und Weftphalen/ Langrafensin
Thuringen/Marggrafens ;u Meien/ geflivfteren Srafens ju
Henneberg/Srafens ju der Narck und Ravensberas

= SDerens ju Ravenjieins

~gndidigfie Anordnung/
swei aus dem PabfEchuns getretene Ordens Perfortens)
Ciftercienfer Ordens/

Epriftof Rofenderas Priefter und Profeflus,

und 5
Tezelinus HAiblinger/ Profeflus,
nady wolerfandten Pabftifchen Srethiimern/

inbhiefiger FoeflRefidensStadt Wi
mar/zue Weihelmsburg

AMm206. Sept.1704.

ibres Blaubens RBebantnif

feeiwillig und Chriflich abgeleget/

Gott suEhren/ und der Svangelifhen
Chriftenbeit yur Jreude/,
vorgeftellet von

$0.Beorg Laitien/ 3.8, Ober-Hofpr,

s und Gen. Super.
| ealoalsslaala o] <4 | Ol P DS =04 -4 Pbd pOd i
Leimars deucts Job,Yndreas Miillers &@.@of’%ud)on




	Warhaffte Erzehlung, welcher gestalt auf des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Wilhelm Ernsts, Herzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen, Landgrafens in Thüringen, Marggrafens zu Meißen, gefürsteten Grafens zu Henneberg, Grafens zu der Marck und Ravensberg, Herrns zu Ravenstein, gnädigste Anordnung, zwei aus dem Pabstthum getretene Ordens-Personen, Cistercienser Ordens, Christof Rosenberg, Priester und Professus, und Tezelinus Aiblinger, Professus, nach wolerkandten Päb
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